
 

 
 

Vorlage zur Behandlung im Jugendhilfeausschuss 
 
Sitzung am 04.11.2019 
 

TOP 6: Jugendarbeitslosigkeit im Zollernalbkreis – Jugendberufshilfe; 
Berichte der Agentur für Arbeit und des Jobcenters Zollernalbkreis 
 
 
 

A. Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Berichte zur Kenntnis. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Anlagen:  
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Jugendarbeitslosigkeit im Zollernalbkreis – Jugendberufshilfe; 
Berichte der Agentur für Arbeit und des Jobcenters Zollernalbkreis 
 
Sachverhalt 
 
I. Arbeitsmarktsituation Bundesrepublik Deutschland 
 
Die Arbeitslosenquote in Deutschland konnte im Jahresdurchschnitt von 2004 bis 2018 von 
10,5 Prozent auf 5,2 Prozent zurückgeführt werden. Diese Tendenz setzt sich im Jahr 2019 
fort.  
 
Die durchschnittliche Arbeitslosenquote 2019 bundesweit (Januar bis einschl. August 
2019) beträgt 5,1 Prozent. Nach der vorliegenden Statistik waren im Monat August 2019  
2.319.408 Menschen (-31.000 im Vergleich zum Vorjahresmonat) ohne Arbeit.  
 
Ähnlich verhält es sich mit der durchschnittlichen Jugendarbeitslosenquote. Im Jahr 2004 
lag diese noch bei 9,9 Prozent. Im Jahr 2018 lag sie bei durchschnittlich 4,7 Prozent. 
 
  

 
 
 
II. Arbeitsmarktsituation Baden-Württemberg 
 
Diese Tendenz ist auch in Baden-Württemberg zu verzeichnen. So ist die durchschnittliche 
Arbeitslosenquote in Baden-Württemberg seit dem Jahr 2005 von damals 7,0 Prozent auf 
3,2 Prozent (2018) gesunken. Für die ersten acht Monate 2019 ergibt sich eine 
durchschnittliche Quote von 3,1 Prozent.  
 
Seit vielen Jahren nimmt Baden-Württemberg hinter Bayern (2018: 2,9 Prozent) den zweiten 
Tabellenplatz im Ranking aller Bundesländer ein und liegt deutlich unter dem bundesweiten 
Durchschnitt. 
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Tabelle 1:  durchschnittliche Arbeitslosenquoten der Bundesländer in Prozent 
 

Bundesland 
 

2005 2010 2015 2018 

Bayern 7,8 4,5 3,6 2,9 

Baden-Württemberg 7,0 4,9 3,8 3,2 

Rheinland-Pfalz 8,8 5,7 5,2 4,4 

Hessen 9,7 6,4 5,5 4,6 

Schleswig-Holstein 11,6 7,5 6,5 5,5 

Niedersachsen 11,6 7,5 6,1 5,3 

Saarland 10,7 7,5 7,2 6,1 

Hamburg 11,3 8,2 7,4 6,3 

Nordrhein-Westfalen 12 8,7 8,0 6,8 

Thüringen 17,1 9,8 7,4 5,5 

Brandenburg 18,2 11,1 8,7 6,3 

Sachsen 18,3 11,8 8,2 6,0 

Mecklenburg-Vorpommern 20,3 12,7 10.4 7,9 

Sachsen-Anhalt 20,2 12,5 10,2 7,7 

Bremen 16,8 12,0 10,9 9,8 

Berlin 19,0 13,6 10,7 8,1 

Bundesdurchschnitt 11,7 7,7 6,4 5,2 

 
 
Auch bei der Jugendarbeitslosigkeit nimmt Baden-Württemberg weiterhin eine 
Spitzenstellung ein. Im Ländervergleich führt das Land mit einer durchschnittlichen 
Jugendarbeitslosenquote von 2,5 Prozent im Jahr 2018 sogar vor Bayern das Ranking an. 
Mecklenburg-Vorpommern belegt mit 9,8 Prozent den letzten Platz. 
 
Im August 2019 waren in Baden-Württemberg 27.366 junge Menschen (15- 25 Jahre alt) von 
Arbeitslosigkeit betroffen. 
 
Quellen:  Bundesagentur für Arbeit  
                Landesportal Baden-Württemberg  www.baden-württemberg.de 
                Statista – das Statistik-Portal 
 
 
III. Arbeitsmarktsituation im Zollernalbkreis 
 
Zur aktuellen Arbeitsmarkt- und Ausbildungssituation insbesondere der Jugendlichen im 
Zollernalbkreis werden die Agentur für Arbeit und das Jobcenter Zollernalbkreis in der 
anstehenden Sitzung des Jugendhilfeausschusses berichten. Die letzten Berichte wurden in 
der Sitzung am 13.11.2017 (Vgl. Drucksache JHA-Nr. 11/2017) abgegeben. 
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